
Nicht öffentlich

Die Erörterung ist nicht öf­
fentlich. Teilnahmeberechtigt
sind nur die Träger öffentli­
cher Belange, Betroffene so­
wie Beteiligte, die schriftlich
zum Verfahren Stellung ge­
nommen haben.

Es haben 41 Träger öffentli­
cher Belange Stellung genom­
men und 47 Private sowie die
Naturschutzvereine Einwen­
dungen erhoben.

Verhandlungsleiter ist Re­
gierungsdirektor Ulrich Mi­
chael. Im Einzelfall kann er
weitere Personen (Medien­
vertreter) als Zuhörer zum
Termin zulassen, sofern kein
Teilnahmeberechtigter wider­
spricht.

Anregungen und
Bedenken auf

dem Prüfstand
Erörterungsternlin: Hochspannungsleitung
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Lünen • Der Erörterungster- Dann werden die Stellung­
min für den Neubau der nahmen der Träger öffentli­
380-kV-Hochspannungsfrei- eher Belange erörtert. Am 17.
leitung, mit der das Trianel- Juni ab 9.30 Uhr werden zu­
Kraftwerk und ein mögliches nächst die Einwendungen der
Evonik-Kraftwerk an das Naturschutzvereine erörtert
Stromnetz angeschlossen und anschließend die Ein­
werden soll, findet vom 16. wendungen Privater, die
bis 18. Juni in der Stadthalle nicht durch eine Grund­
Waltrop, Raiffeisenplatz 1, stücks inanspruchnahme be­
statt. Dies teilte die zuständi- troffen sind.
ge Bezirksregierung in Müns- Am 18. Juni findet dann ab
ter jetzt mit. 9.30 Uhr die Erörterung der

Den Antrag auf den Bau Einwendungen Privater, die
der Leitung hat die Netzlei- durch eine Grundstücksinan­
tung Lünen GmbH gestellt. spruchnahme betroffen sind,
Das Anhörungsverfahren ist statt.
Teil des Planfeststellungsver­
fahrens. In einem Erörte­
rungstermin will die Bezirks­
regierung Münster den betei­
ligten Behörden und den Ein­
wendern die Planung des
Neubaus der rund 8,2 Kilo­
meter langen Energieversor­
gungsleitung, die über die
Gebiete der Stadt Lünen und
der Stadt Waltrop verläuft,
vorstellen und die Einwen­
dungen und Stellungnahmen
zum Vorhaben diskutieren.

Im Termin werden die Um­
weltverträglichkeit und die
Verhältnismäßigkeit des Vor­
habens beleuchtet, insbeson­
dere im Hinblick auf Rechte
und Belange betroffener Ein­
wender. Die Anhörung be­
ginnt am 16. Juni um 10 Uhr.


